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„Findest du den Schatz? – das Gleichnis von der kostbaren Perle“ - Mt 13,45+46 
 
Hauptgedanke 
Das Himmelreich muss man suchen. Und wenn man es gefunden hat, weiß man, dass es 
das Richtige ist. 
 
Freie Begrüßung 
Herzlich willkommen in der Familienkirche. 
Heute dreht sich alles um den Himmel.  

Und um die Erde.  

Da findet einer etwas ganz Besonderes.  

Er freut sich.  

Er kommt sich vor wie im Himmel. 

Herzlich willkommen zur Familienkirche! 

 

Spieler*innen 

Erzähler*in, Kaufmann, Perlenbesitzer 

 

Requisiten 

Tücher für Spieler*innen, Bauchladen, Perlenketten, Ohrringe, Schmuck, Spiegel, Perle 

 

Anmerkungen zum Spiel 

Alle Spieler*innen spielen pantomimisch. 

Die kurze Geschichte lebt vom Spiel! Mit schönen Requisiten und einer ausgespielten 

Pantomime gewinnt die Geschichte ihren Platz. 

 

Geschichte - Mt 13,45+46 
Erzähler*in 



(holt die Bibel vom Altar) 

 

Hört eine Geschichte aus der Bibel. 

 

Da kommen Menschen zu Jesus.  

Sie fragen ihn: „Du, Jesus, wie ist das mit dem Himmel?“ 

„Ist dort Gott?“ 

„Ist es dort schön?“ 

„Wie ist der Himmel?“ 

Jesus sagt: „Ich erzähle euch eine Geschichte.“ 

 

Da war ein Kaufmann. (Kaufmann kommt mit einem Bauchladen: Ketten, Perlen, Spiegel, …) 

Er handelt mit Schmuck und edlen Steinen. (Der Kaufmann geht in die Gemeinde und bietet 

seine Ware an.) Er kauft und verkauft seine Schätze. 

Vielleicht findet er eine schöne Frau, der er einen Ohrring verkaufen kann? 

Oder ein Mädchen, das sich über eine Perlenkette freut? 

 

Bezahlt jemand für meine edlen Steine? Ich habe die schönsten Edelsteine im ganzen Land.  

Wem darf ich einen neuen Ring verkaufen? 

So geht der Kaufmann durch die Gassen und sucht nach Menschen, die seinen Schmuck 

kaufen wollen. 

Der Kaufmann verkauft nicht nur seinen Schmuck.  

 

Manchmal bringen Schiffe kostbaren Schmuck aus fernen Ländern. Diesen Schmuck kauft 

er. 

Und dann verkauft er ihn weiter. 

Der Kaufmann sucht oft selber nach Schätzen. 

Er will für sich die schönste Perle finden. 

 

Und eines Tages hat er sie gefunden. 

Eine kostbare Perle. Sie ist klein, aber ganz fein.  



Kein Riss, ganz weiß, fast wie Elfenbein.  

So kostbar.  

So eine schöne Perle hat er noch nie gesehen.  

 

Er denkt: Diese Perle muss ich haben. 

Werde ich sie kaufen können?  

Was muss ich geben, um die Perle zu bekommen? 

(Kaufen, handeln spielen zwischen Perlenbesitzer und Kaufmann) 

 

Ja, der Kaufmann kann sie kaufen.  

Alles was er hat, gibt er für diese Perle: seinen kostbaren Schmuck, seine Edelsteine und 

sogar seinen Mantel. 

Jetzt ist der Kaufmann glücklich.  

Zufrieden geht der Kaufmann davon.  

Er hat den wertvollsten Schatz gefunden. (Kaufmann geht) 

 

Jesus sagt: „So ist das mit dem Himmel: Sucht ihn.“   

Amen. 

 

Lied: „Weißt du, wo der Himmel ist“ – 69 KG 

 

Fürbitten 
1. Gott, Vater im Himmel, wir wollen oft viel Gutes erreichen.  

Aber dann geben wir auf. Wir bitten: Lass uns nicht müde werden. (Fürbittenkerze 
anzünden) 

Gemeinde: Herr, erbarme dich 

 

2. Jesus Christus, Gottes Sohn, du sagst, der Himmel kann auf der Erde sein.  
Es liegt an uns, ob wir das wollen. Wir bitten: Gib uns Geduld und Kraft etwas dafür 
zu tun. (Fürbittenkerze anzünden) 

Gemeinde: Herr, erbarme dich 

 

3. Guter Geist Gottes, du kannst so vieles zum Guten verändern. 



Wir bitten: Lass aus fest daran glauben. (Fürbittenkerze anzünden) 
Gemeinde: Herr, erbarme dich 

 

Vaterunser 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  


